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Räume (durch nachhägliches Einziehen von Zwilchenwänden) mit allen erforder—
lichen Nebenräumen (Kleiderablagen, Aborte, Büro) jeweils als eine Einheit ab—
geben zu können 6).

Fig. 21 (zu Fig. 19).
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Lageplan.

Fig; 22 (iu Fig.'uj): ‘
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Männer, frauel.

Grundriß des Erdgefchol'fes.

Fig. 23 (zu Fig. 19).
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Grundriß des Dachgd'cholies.

Als Beilpiel eines größeren freiftehenden Geichoßbaues nach dem gleichen
Schema lei Ichließlich noch der Neubau der Wandererwerke A.-G. zu Schönau

°) Vergl. auch: Stadieclz, .EinProjekt für einen gemeinnützigen Werkl'tättenbaum Werktlattstechnik. 1912. S. 71.


